
Was?
Maßnahmen

Wann?
Häufigkeit

Womit?
Präparat / Produkt Konz.  /   EWZ

Wie?
Durchführung

Desinfektionsplan Sanitätshaus

Handschuhe stets mit vollständig trockenen Händen anziehen. Trage-
dauer nach Herstellerangaben beachten. 
Beschädigte bzw. von innen feuchte Handschuhe schnellstmöglich
wechseln. 

Hygienische
Händedesinfektion

Nach tatsächlicher wie vermutlicher Kontaminati-
on der Hände mit erregerhaltigen Materialien (z.B.
Blut, Sekreten, Ausscheidungen).
Auch wenn Handschuhe getragen wurden!

gebr.- 30 Sek.
fertig

Ausreichend Hände-Desinfektionsmittel in die hohle Hand geben, so
dass alle Areale vollständig benetzt werden können. Das Produkt sorg-
fältig über 30 Sekunden in die Hände einreiben und dabei alle Hautpar-
tien erfassen. Besonderes Augenmerk auf die Fingerkuppen und Dau-
men legen. Bei mutmaßlicher oder wahrscheinlicher Viruskon-

tamination.
Sterillium® Virugard
- einreiben -

gebr.- 2 Min.
fertig 

Spezieller 
Hautschutz

Vor einer die Haut belastenden Tätigkeit. 
Hautschutzprodukte sind kein Ersatz für Schutz-
handschuhe! 

Baktolan® protect  
Baktolan® protect  pure
- einreiben -

gebr.-
fertig

Produkt entnehmen und gründlich in die sauberen, trockenen Hände
einreiben. Dabei mit dem Handrücken beginnen und besonders auf Fin-
gerzwischenräume und Nagelbetten achten.

Händereinigung
Vor Arbeitsbeginn.
Nach Toilettenbesuch, nach dem Naseputzen. 
Bei Verschmutzung.

Baktolin® basic 
Baktolin® basic pure
Baktolin® classic
Baktolin® sensitive
- waschen -

gebr.-
fertig

Hände mit Wasser anfeuchten, Produkt entnehmen und aufschäumen.
Anschließend Hände gründlich abspülen und mit Einmalhandtuch trock-
nen.

Händepflege
Nach einer die Haut belastenden Tätigkeit. Insbe-
sondere vor Arbeitsbeginn, in Pausen und nach
Arbeitsende.

gebr.-
fertig

Produkt auf den Handrücken geben, von dort gleichmäßig in beide Hän-
de einmassieren. Pflegefilm einziehen lassen. Fingerzwischenräume
und Nagelbetten beachten.

Schutzbrille

Schutzkittel
Wenn mit Keimverschleppung oder Kontamina-
tion mit gesundheitsschädigenden Stoffen zu
rechnen ist.

Foliodress® S

Foliodress® eye protect

Der Schutzkittel ist stets geschlossen zu tragen. 

Schutzbrille aufsetzen.Wenn mit Konzentraten gearbeitet wird, Schutzbril-
le tragen!

Aufbereitung von
Dosier- und 
Spenderpumpen

Aufbereitung des 
Spendergehäuses

Zum Entfernen von Produktresten mit angefeuchtetem 
Einmaltuch abwischen und durchspülen.

Desinfektionsmittel durchspülen, einwirken lassen und Pumpe
anschließend leer pumpen. Nicht nachwischen. Nach Trocknen einset-
zen oder staubfrei lagern.

Zum Entfernen von Produktresten mit angefeuchtetem Einmaltuch
abwischen. Gehäuseteil am Pumpenauslauf besonders beachten. 

Mit einem mit Desinfektionsmittel befeuchteten Einmaltuch abwischen. Voll-
ständig benetzen, nicht nachwischen. Unzugängliche Flächen einsprühen.

Flächendesinfektion

Einrichtungs-
gegenstände

z. B. Liege, 
Geräte, 
Schränke, 
Arbeitsflächen usw.

Nach tatsächlicher wie vermutlicher Kontami-
nation mit erregerhaltigen Materialien. 

Am Ende des Behandlungstages bzw. nach jeder
Behandlung.

gebr.- 30 Sek.
fertig

gebr.- 30 Sek.
fertig

0,4 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

Flächen mit einem Desinfektionsmittel befeuchteten Einmaltuch abwi-
schen. Vollständig benetzen, nicht nachwischen. Unzugängliche Flächen
einsprühen. Beim Sprühen auf eine vollständige Benetzung achten.

Alternativ gebrauchsfertiges Einmaltuch entnehmen, wischen und
anschließend entsorgen.

Flächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränktem, sauberen Tuch
abwischen. Gleichmäßig benetzen. Hautberührende Flächen nach der
Einwirkzeit mit Wasser (mind. Trinkwasserqualität) nachwischen.

Hilfsmittel-
aufbereitung

Manuelle 
Aufbereitung

z. B. Rollatoren, 
Rollstühle und ggf. 
Werkzeuge

Hilfsmittel nach jeder Benutzung.

Werkzeuge bei Bedarf.

Oberflächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten Tuch abwi-
schen. Vollständig benetzen, nicht nachwischen. Unzugängliche Flächen
einsprühen. Beim Sprühen auf eine vollständige Benetzung achten.

Alternativ gebrauchsfertiges Einmaltuch entnehmen, wischen und
anschließend entsorgen.

Oberflächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten, sauberen
Tuch wischen, gleichmäßig benetzen. Hautberührende Flächen nach
der Einwirkzeit mit  Wasser (mind. Trinkwasserqualität) nachwischen.

Flächendesinfektion
Räume, Fußböden 
und Abfalleimer

Flächenreinigung

Nach tatsächlicher wie vermutlicher Kontaminati-
on mit erregerhaltigen Materialien. 

Räume, Hartfußböden und Inventar arbeitstäglich
wischen.

Bei Bedarf.
Tägliche Unterhaltsreinigung.

Dismozon® Plus
- wischen -

Mikrobac® basic
- wischen -

Mikrobac® forte
- wischen -

Dismozon® Plus
- wischen -

Mikrobac® basic
- wischen -

Mikrobac® forte
- wischen -

Reinigungsmittel, z.B.
Dismofix® B

Dismofix® G

0,4 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

0,4 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

Je nach Verschmut-
zung. 0,25 % - Konz.

Normale Verschmut-
zung, manuelle
Reinigung 0,5 %

Flächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten, sauberen Tuch /
Wischmopp wischen. Gleichmäßig benetzen. 

Flächen reinigen.

Maschinelle
Aufbereitung 
z. B. Rollatoren, 
Rollstühle usw.

Nach Benutzung.
Bei Bedarf.

Dismoclean® 61 DWA

Dismoclean® 62 KWA
automatisch Rollator-/Rollstuhl-Waschanlage benutzen.

Programm starten.

Abfallentsorgung Laut Abfallplan.
Bei Bedarf. Abwurf in entsprechende Behältnisse!

Sammeln, desinfizieren, verschließen, entsorgen.
Spitze, scharfe und zerbrechliche Gegenstände dürfen nur sicher
umschlossen in den Abfall gegeben werden.

Fahrzeuge Bei Bedarf. Alle Flächen sind mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten, saube-
ren Tuch abzuwischen. Gleichmäßig benetzen. Nicht nachtrocknen.

Kontaminierte 
Wäsche

Mitarbeiter, die Kleidung benutzt haben sammeln
entsprechend.

Einmalwäsche
- verwerfen -

Mehrfachwäsche
- waschen in Waschmaschine mit handels-
üblichen Waschmittel -

Erfassen (sammeln), desinfizieren, säubern (z.B. Kochen der Wäsche).

gebr.- 30 Sek.
fertig

gebr.- 30 Sek.
fertig

0,4 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

0,5 % 1 Std.

gebr.- 30 Sek.
fertig

gebr.- 30 Sek.
fertig 

Bacillol® AF
- wischen/sprühen-

Warmes Wasser

Warmes Wasser

Bacillol® AF
- wischen/sprühen-

Bei jedem Flaschenwechsel. 

Bei jedem Flaschenwechsel. 

ALLGEMEIN:
allergenarme, möglichst ungepuderte Hand-
schuhe verwenden.

Persönliche Schutzausrüstung
Kategorie I und II 
puder- und latexfreie Nitrilhandschuhe 
Peha-soft® nitrile fino, Peha-soft® nitrile white

Persönliche Schutzausrüstung
Kategorie III 
puder- und latexfreie Nitrilhandschuhe 
Peha-soft® nitrile pf, Peha-soft® nitrile guard

Schutzhandschuhe Umgang mit verdünnten Desinfektionsmitteln.

Umgang mit Desinfektionsmittelkonzentraten
(Achtung: Handschuhstulpen umschlagen!).

Bei möglichem Kontakt mit erregerhaltigem Mate-
rial (Blut, Sekrete, Ausscheidungen).

Die BGR 250, TRBA 250, IfSG und die RKI-Richtlinie 
müssen berücksichtigt werden.

Wir forschen für den Infektionsschutz. www.bode-science-center.de

Sterillium®

Sterillium® classic pure
Sterillium® med
Sterillium® Virugard
- einreiben -

Baktolan® balm
Baktolan® balm pure
Baktolan® cream
Baktolan® lotion 
Baktolan® lotion pure
Baktolan® protect+ pure
- einreiben -

SCHNELLDESINFEKTION:
Bacillol® 30 Foam
- sprühen / wischen -
Bacillol® AF
- wischen/sprühen -

ALTERNATIV
Bacillol® Tissues
- wischen -

Dismozon® Plus
- wischen -

Mikrobac® basic
- wischen -

Mikrobac® forte
- wischen -

SCHNELLDESINFEKTION:
Bacillol® 30 Foam
- sprühen / wischen -
Bacillol® AF
- wischen/sprühen -

ALTERNATIV
Bacillol® Tissues
- wischen -

Dismozon® Plus
- wischen -

Mikrobac® basic
- wischen -

Mikrobac® forte
- wischen -
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Desinfektionsplan Sanitätshaus

Handschuhe stets mit vollständig trockenen Händen anziehen. Trage-
dauer nach Herstellerangaben beachten. 
Beschädigte bzw. von innen feuchte Handschuhe schnellstmöglich
wechseln. 

Hygienische
Händedesinfektion

Nach tatsächlicher wie vermutlicher Kontaminati-
on der Hände mit erregerhaltigen Materialien (z.B.
Blut, Sekreten, Ausscheidungen).
Auch wenn Handschuhe getragen wurden!

Ausreichend Hände-Desinfektionsmittel in die hohle Hand geben, so
dass alle Areale vollständig benetzt werden können. Das Produkt sorg-
fältig über 30 Sekunden in die Hände einreiben und dabei alle Hautpar-
tien erfassen. Besonderes Augenmerk auf die Fingerkuppen und Dau-
men legen. Bei mutmaßlicher oder wahrscheinlicher 

Viruskontamination.

Spezieller 
Hautschutz

Vor einer die Haut belastenden Tätigkeit. 
Hautschutzprodukte sind kein Ersatz für Schutz-
handschuhe! 

Produkt entnehmen und gründlich in die sauberen, trockenen Hände
einreiben. Dabei mit dem Handrücken beginnen und besonders auf Fin-
gerzwischenräume und Nagelbetten achten.

Händereinigung
Vor Arbeitsbeginn.
Nach Toilettenbesuch, nach dem Naseputzen. 
Bei Verschmutzung.

Hände mit Wasser anfeuchten, Produkt entnehmen und aufschäumen.
Anschließend Hände gründlich abspülen und mit Einmalhandtuch trock-
nen.

Händepflege
Nach einer die Haut belastenden Tätigkeit. Insbe-
sondere vor Arbeitsbeginn, in Pausen und nach
Arbeitsende.

Produkt auf den Handrücken geben, von dort gleichmäßig in beide Hän-
de einmassieren. Pflegefilm einziehen lassen. Fingerzwischenräume
und Nagelbetten beachten.

Schutzbrille

Schutzkittel
Wenn mit Keimverschleppung oder Kontamina-
tion mit gesundheitsschädigenden Stoffen zu
rechnen ist.

Der Schutzkittel ist stets geschlossen zu tragen. 

Schutzbrille aufsetzen.Wenn mit Konzentraten gearbeitet wird, 
Schutzbrille tragen!

Aufbereitung von
Dosier- und 
Spenderpumpen

Aufbereitung des 
Spendergehäuses

Zum Entfernen von Produktresten mit angefeuchtetem 
Einmaltuch abwischen und durchspülen.

Desinfektionsmittel durchspülen, einwirken lassen und Pumpe
anschließend leer pumpen. Nicht nachwischen. Nach Trocknen einset-
zen oder staubfrei lagern.

Zum Entfernen von Produktresten mit angefeuchtetem Einmaltuch
abwischen. Gehäuseteil am Pumpenauslauf besonders beachten. 

Mit einem mit Desinfektionsmittel befeuchteten Einmaltuch abwischen. Voll-
ständig benetzen, nicht nachwischen. Unzugängliche Flächen einsprühen.

Flächendesinfektion

Einrichtungs-
gegenstände

z. B. Liege, 
Geräte, 
Schränke, 
Arbeitsflächen usw.

Nach tatsächlicher wie vermutlicher Kontami-
nation mit erregerhaltigen Materialien. 

Am Ende des Behandlungstages bzw. nach jeder
Behandlung.

Flächen mit einem Desinfektionsmittel befeuchteten Einmaltuch abwi-
schen. Vollständig benetzen, nicht nachwischen. Unzugängliche Flächen
einsprühen. Beim Sprühen auf eine vollständige Benetzung achten.

Alternativ gebrauchsfertiges Einmaltuch entnehmen, wischen und
anschließend entsorgen.

Flächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränktem, sauberen Tuch
abwischen. Gleichmäßig benetzen. Hautberührende Flächen nach der
Einwirkzeit mit Wasser (mind. Trinkwasserqualität) nachwischen.

Hilfsmittel-
aufbereitung

Manuelle 
Aufbereitung

z. B. Rollatoren, 
Rollstühle und ggf. 
Werkzeuge

Hilfsmittel nach jeder Benutzung.

Werkzeuge bei Bedarf.

Oberflächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten Tuch abwi-
schen. Vollständig benetzen, nicht nachwischen. Unzugängliche Flächen
einsprühen. Beim Sprühen auf eine vollständige Benetzung achten.

Alternativ gebrauchsfertiges Einmaltuch entnehmen, wischen und
anschließend entsorgen.

Oberflächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten, sauberen
Tuch wischen, gleichmäßig benetzen. Hautberührende Flächen nach
der Einwirkzeit mit  Wasser (mind. Trinkwasserqualität) nachwischen.

Flächendesinfektion
Räume, Fußböden 
und Abfalleimer

Flächenreinigung

Nach tatsächlicher wie vermutlicher Kontaminati-
on mit erregerhaltigen Materialien. 

Räume, Hartfußböden und Inventar arbeitstäglich
wischen.

Bei Bedarf.
Tägliche Unterhaltsreinigung.

Flächen mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten, sauberen Tuch /
Wischmopp wischen. Gleichmäßig benetzen. 

Flächen reinigen.

Maschinelle
Aufbereitung 
z. B. Rollatoren, 
Rollstühle usw.

Nach Benutzung.
Bei Bedarf.

Rollator-/Rollstuhl-Waschanlage benutzen.
Programm starten.

Abfallentsorgung Laut Abfallplan.
Bei Bedarf.

Sammeln, desinfizieren, verschließen, entsorgen.
Spitze, scharfe und zerbrechliche Gegenstände dürfen nur sicher
umschlossen in den Abfall gegeben werden.

Fahrzeuge Bei Bedarf. Alle Flächen sind mit einem mit Desinfektionsmittel getränkten, saube-
ren Tuch abzuwischen. Gleichmäßig benetzen. Nicht nachtrocknen.

Kontaminierte 
Wäsche

Mitarbeiter, die Kleidung benutzt haben sammeln
entsprechend. Erfassen (sammeln), desinfizieren, säubern (z.B. Kochen der Wäsche).

Bei jedem Flaschenwechsel. 

Bei jedem Flaschenwechsel. 

Schutzhandschuhe Umgang mit verdünnten Desinfektionsmitteln.

Umgang mit Desinfektionsmittelkonzentraten
(Achtung: Handschuhstulpen umschlagen!).

Bei möglichem Kontakt mit erregerhaltigem 
Material (Blut, Sekrete, Ausscheidungen).

Die BGR 250, TRBA 250, IfSG und die RKI-Richtlinie 
müssen berücksichtigt werden.

Wir forschen für den Infektionsschutz. www.bode-science-center.de
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